
Starker Saisonauftakt gegen AK Feldkirchen                        21.März 2026  

Beim ersten Wettkampf der neuen Saison trat unsere Mannschaft auswärts gegen 
den AK Feldkirchen bei Graz an – und konnte dabei gleich ein kräftiges 
Ausrufezeichen setzen. Besonders erfreulich: Mit gleich drei Neuzugängen verstärkte 
sich das Team und zeigte von Beginn an eine geschlossene und motivierte Leistung. 

Neben den etablierten Athleten Mathias Kainrath und Adrian Tudosze-Pieshlinger 
standen erstmals auch Lisa Capellari, Florian Weber und Oliver Karazmann für unser 
Team auf der Wettkampfbühne. Komplettiert wurde die Mannschaft durch Felix 
Pruckmoser, der aufgrund einer Handverletzung zwar mitgereist war, jedoch 
geschont wurde und nicht aktiv ins Geschehen eingreifen konnte. 

Bereits im ersten Wettkampfteil, dem Reißen, entwickelte sich ein spannender 
Schlagabtausch. Unsere Mannschaft konnte sich hier mit einer Führung von neun 
Punkten leicht absetzen – ein Vorsprung, der im Gewichtheben allerdings alles andere 
als komfortabel ist. Beide Teams zeigten Nervenstärke, wobei der AK Feldkirchen fünf 
Fehlversuche verzeichnete, während wir uns nur vier leisteten. 

Für den zweiten Durchgang, das Stoßen, war somit klar: volle Konzentration und 
möglichst fehlerfreie Versuche waren entscheidend. Unsere Athleten setzten diese 
Vorgabe eindrucksvoll um. Mit lediglich drei Fehlversuchen im Stoßen (bei vier des 
Gegners) konnte der Vorsprung weiter ausgebaut werden. 

Am Ende stand ein überzeugender Gesamtsieg mit 33 Punkten, der die starke 
Mannschaftsleistung unterstreicht. Besonders hervorzuheben ist dabei Oliver 
Karazmann, der mit herausragenden 257 Punkten als bester Athlet unseres Teams 
glänzte. 

Betreut wurden unsere Heber von Felix Pruckmoser, Peter Groß und Martin Worring, 
die das Team optimal einstellten und durch den Wettkampf führten. Auch abseits der 
Plattform zeigte sich die Mannschaft von ihrer besten Seite: Die Stimmung war 
ausgezeichnet, der Teamgeist spürbar – ein Einstand, der für unsere Neuzugänge 
kaum besser hätte verlaufen können. 

Obmann Roland Parmetler zeigte sich bei der Siegerehrung sichtlich stolz auf die 
geschlossene Gesamtleistung und würdigte den gelungenen Saisonstart 
entsprechend. 

Der gesamte Vorstand sowie alle daheimgebliebenen Vereinsmitglieder gratulieren 
der Mannschaft herzlich zu diesem verdienten Sieg und der starken Performance. 

 

 

 



 

 

 

 



 


